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Braunkohlenwerk Else, Grechwitz

Schlagwörter: Untertagebergwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Grimma

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das Braunkohlenwerk Else wurde 1906 von Dr. Georg Schroth und Reinhold Bruno Julius gegründet. Der Abbau der Kohle fand im

rückwärtigen Pfeilerbruchbauverfahren statt. Die Bewetterung des Bergwerks bewerkstelligte man mittels eines Wetterofens. Die

Fördermaschine wurde mit einem Benzinmotor betrieben. In den Jahren 1948 und 1949 sollte die Grube wieder für den

Notkohlebetrieb angefahren werden. Dem wurde aber seitens der Regierung nicht stattgegeben. Bis 1926 sind so rund 7,5 ha

Fläche beansprucht worden. Das Strecksystem wurde im Süden und Westen L-förmig ausgebaut. Heute ist die Grube komplett

überbaut und im Schummerungsbild des digitalen Geländemodells fast nicht mehr auszumachen.

 

(Ullrich Ochs, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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Braunkohlenwerk Else, Grechwitz

Schlagwörter: Untertagebergwerk
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Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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